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Der leidende Theil

intereſſanten Beitrag zu der Frage wie

Getreidezölle wie Wagner

zwar erſtens ſchafft eine du

eine Lohnſteigerung Hand in Hand gehen

zölle zu Grunde

22,6 Prozent woran in der

treten wie ſie von den extremen Agrariern
ſo würde nach Dr Schulz das
Exportarbeiter in höherem Maße in die Hände aus
ländiſcher Staatsmänner und Parlamentsmehr
heiten gelegt Jede Zollerhöhung beeinflußt ihren Be
ſchäftigungsgrad drückt ſich in Störungen des deutſchen
Arbeitsmärktes aus Kommt zur Wiederaufnahme der
autonomen Zollpolitik die Kündigung der Meiſtbegünſtigungs
verträge ſo wird die Lage der Exportarbeiter noch prekärer
da ſich dann ihre in Waare verwandelte Arbeitskraft viel
fach unter ungleichen Konkurrenzbedingungen mit der
Arbeitskraft begünſtigter Nationen wird meſſen müſſen
Mit den deutſchen Arbeitslöhnen können dann die Herren

Witte Rooſevelt und Genoſſen in gewiſſen Grenzen Ball
ſpielen

fuhr an Getreide Holz und anderen Agrar

ewünſcht wird

Unſere Ein ßprodukten begründet erſt die Zahlungsfähigkeit der extenſiv
wirthſchaftenden und meiſt kapitalarmen Agrarſtaaten für
den Bezug der hochwerthigen Arbeitsprodukte unſerer
Induſtrie Agrarzölle lenken alſo die Auslandsnachfrage
von unſerer Jnduſtrie ab

Da ferner der internationale Handel in einem Austauſch
von Waare gegen Waare auf Grund des Wechſelverkehrs
beſteht und nur geringe Saldi in Geld beglichen zu werden
pflegen ſo werden die Getreideexportſtaaten die ihren
Weizen Mais oder Reis nicht mehr bei uns abſetzen können
ſchon aus dieſem Grunde ihren induſtriellen Bedarf bei den
künftigen Abnehmern ihrer Agrarprodukte alſo etwa in
England oder Belgien decken Wenn daher eine Verringerung
des Exports nothwendig eintreten muß ſo wird eine ent
ſprechende Zahl von Arbeitern der Jnduſtrie brotlos
und das Lohnniveau der anderen durch vermehrte
Konkurrenz im Arbeitsangebot gedrückt

Nachdruck verboten

Die Aniverſität Wittenberg
Ein Gedenkblatt zur 400jährigen Jubelfeier ihrer Gründung

Von Richard Erfnurth

Schickſal unſerer x Kornzölle und ihre Erhöhung verurſachen alſo zweifellos

Was den inneren Markt betrifft ſo wird ſelbſt bei

ich bringt daß die kapitaliſtiſch gekräftigte Land wirthſchaft

Die Ausſichten zu einer Lohnſteigerung der landwirth

Jn Preußen ſind in den 9 Jahren von 1885 1894 auf

Der Bodenertrag iſt

damit noch ein anſtändiger Nutzen bleibt

eine Verminderung der Arbeits gelegenheit iu
der Exportinduſtrie aber keineswegs eine derſelben adäquate
Vermehrung der Arbeits gelegenheit in der Landwirthſchaft
Kornzölle verſperren zweifellos in gewiſſen Grenzen den
ausländiſchen Markt und vermindern die zahlungsfähige
Nachfrage der heimiſchen Jnduſtriebevölkerung aber keines
wegs führen ſie als Erſatz dafür eine gleich große Belebung
des de ehe durch Steigerung der Kauffkraft der
Landbevölkerung herbei h

Deutſches Reich
Was unn

Nachdem Graf Bülow in ſeiner geſtrigen Reichstagsrede noch
einmal in aller Form erklärt hat die verbündeten Regierungen
ſeien bezüglich der Zollſätze für Getreide und Vieh bis zur
äußerſten Grenze gegangen und nicht in der Lage
einer Ausdehnung der Mindeſtzölle auf andere Artikel
zu z uſtimmen wird ſich zu zeigen haben ob die rechtsſtehen
den Parteien nach wie vor entſchloſſen ſind auch ihrerſeits auf
ihrem Standpunkt zu beharren Geſchieht dies und nach der
runden und netten Erklärung des Abg Kardorff iſt daran nicht
zu zweifeln dann wird eintreten was wir in unſerem geſtrigen
Leitartikel bereits prognoſtizirten werden die Verhandlungen
an jenem Punkte angelangt ſein an dem es zunächſt ein
Weiter nicht giebt Eine Fortſetzung der Berathungen

iſt ſolange völlig zwecklos als nicht die Ausſicht eröffnet
wird daß die Kluft die zwiſchen der Regierung und der Reichs
tagsmehrheit beſteht irgendwie überbrückt werden kann da

i nach des Kanzlers geſtriger Erklärung nur von

olgen kann wird man erwarten müſſen in den allernächſtenfſteigernder Rentabilität der Landwirthſchaft dieſe nicht l e ſchon etwas Näheres darüber zu hören denn wir ver

Unter dem Titel Kornzoll Kornpreis und Arbeitslohn der Lage ſein eine im Verhältniß zur Verminderung der
bringt Dr Arthur Schulz in einer größeren Broſchüre einen jetzt in der Exportinduſtrie beſchäftigten Arbeiter ſtehende

ſich der Einfluß da zu beſchäftigen da der Fortſchritt der Technik es mit
höherer Getreidezölle auf den Arbeitslohn geltend macht rin ie j
Bekanntlich haben die wi ichen e Raſe pr zur billigeren Maſchinenarbeit übergehen würde

enberg Pohle Ruhland zwe
Hauptargumente für höhere Agrarzölle ins Feld geführt und ſchaftlichen Arbeiter ſind deshalb aus zwei Gründen höchſt

erhöhte Agrarzölle geſteigerte utopiſch erſtens würde durch die brotlos werdenden Arbeiter
Rentabilität des landwirthſchaftlichen Beſizes auf dem Lande der Exportinduſtrie das Arbeitsangebot erheblich geſteigert
reichliche und lohnende Arbeitsgelegenheit und zweitens und zweitens würde durch die künſtlich geſteigerte Rentabilität
wird mit einem eventuellen Steigen der Lebensmittelpreiſe die Möglichkeit höherer hypothekariſcher Belaſtung ländlichen

Dieſe beiden Beſitzes der nachfolgende Beſitzer wiederum zu erhöhter
Argumente legt Dr Schulz ſeiner Polemik gegen die Agrar Sparſamkeit gezwungen ſeinJn ausſuhrucher Beſprechung legt er die on
Wirkungen eines erhöhten Agrarzolles auf den äußeren und dem Lande nicht weniger als 1576,01 Millionen Mark Hypo
inneren Markt dar Der Antheil des Exports an der deut theken mehr eingetragen als gelöſcht worden Bei einem
ſchen Geſammterzeugung beträgt nach den Produktions Durchſchnittzins von nur 4 Prözent ergiebt ſich eine jähr
erhebungen des Reichsämts des Innern im Durchſchnitt liche Mehrbelaſtung der landwirthſchaftlichen Betriebe um

Hauptſache die weiter ca 63 Millionen Mark eine Zuſchlagslaſt die zum Theil
verarbeitenden Jnduſtrien betheiligt ſind Bei der Her aus Abzügen von Arbeitslöhnen gezahlt wird oder doch
ſtellung der Exportwerthe ſind etwa 1,7 Millionen Jnduſtrie ſeine Aufwärtsbewegung hemmt
arbeiter beſchäftigt die mit ihren Angehörigen etwa 7 jeweils eine feſte Größe an dem dokumentariſch feſtgelegten
Millionen Menſchen ausmachen Würde an Stelle der Hvypothekenzins läßt ſich nichts abknappſen aber der Ar
ſtabilen Handelsvertragspolitik eine autonome Tarifpolitik beitslohn iſt elaſtiſch er wird bluten müſſen

mögen nicht einzuſehen welchen Zweck es für die Regierung
ſowohl wie für die Parteien der Linken haben ſollte weiterhin
noch an Verhandlungen theilzunehmen bezüglich deren es jetzt
ſchon feſtſteht daß ſie durchaus fruchtlos verlaufen werden
Revidirt die gegenwärtige Mehrheit ihren Standpunkt nicht
ſondern beabſichtigt ſie möglicherweiſe damit bis zur dritten
Leſung zu warten dann wird das Jntereſſe an den zoll
politiſchen Berathungen gar bald erlahmen und die Ver
handlungen werden unter dem Zeichen der Beſchlußunfähigkeit
ſtehen die dann vorausſichtlich zu einer fortgeſetzten Aus
zählung führen dürfte Angeſichts dieſer Sachlage halten wir es
nicht für ausgeſchloſſen daß ſich morgen oder zu Beginn der
nächſten Woche ſchon ein Umſchwung derart zeigt daß vielleicht
das Centrum ſich zu dem Standpunkte der Regierung bekehrt
und gemeinſam mit der Linken gegen die Zoll
erhöhungen und Mindeſtſätze wie ſie der von der
Kommiſſion geänderte S 1 des Tarifgeſetzes feſtſetzt ſtimmt Die
Folge würde allerdings immer voransgeſetzt daß die Konſer
vativen und ihr Anhang nicht gänzlich umfallen eine Ab
lehnung des Paragraphen auch in der Faſſung des
Regierungsentwurfs durch die Rechte und die Linke
ſein und dann ſtänden die Regierung ſowohl wie der Reichstag
vor einem abſoluten Nichts Die zollpolitiſche
Komödie wäre damit aus Man darf jetzt in der That
geſpannt darauf ſein wie der Haſe laufen wird umſomehr als
in der geſtrigen Sitzung des Reichstags der Kanzler wie aus
einer Notiz unſeres parlamentariſchen Mitarbeiters hervorgeht
ſich lebhaft bemühte die Führer der Rechten durch perſönllche
Einwirkung zu dem Standpunkt der Regierung hinüberzuziehen
Erfolg hat er bisher noch nicht gehabt aber wer weiß denn
vielleicht hilft ſein Zureden doch noch trotz der entſchiedenen
Poſe die Herr v Kardorff geſtern einnahm als er mit Emphaſe
erklärte daß die Rechte bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſtehen
bleibe

Politiſches
Von dem Grade der Begeiſterung mit der die Buren

von der Berliner Bevölkerung aufgenommen wurden giebt
erſt folgende Mittheilung den rechten Begriff Nachdem dle
Generale vom Balkon des Hotels geredet hatten und in die
Zimmer zurückgetreten waren erſchallten wieder endloſe Hoch
und Hurrahrufe Und nun trug ſich etwas zu was wie dke
Blätter berichten allen unvergeßlich ſein wird die es mit
erlebten Wie aus einem Munde erſcholl es aus dreißig
vierzigtauſend Kehlen De utſchland Deutſchland
über alles Dann wieder Hochrufe Hüteſchwenken
Tücherwehen Aber die Generale konnten nicht kommen
So ſang man ihnen das alte Uhland ſche Kameraden
lied zum Fenſter hinauf Jch hatt einen Kameraden
einen beſſern findſt du nit Viele hatten das Haupt
entblößt Man ſang es mit Andacht und deutſcher Jnnigkeit
Es war ein wundervoller ergreifender Augenblick als die alt
vertraute deutſche Weiſe heraufklang Andere Lieder folgten
Jnzwiſchen mochte unten die Polizei gedacht haben es ſei nun
genug Die Volksmaſſen beantworteten dieſes Verlangen mit
dem drolligen Verſe Nach Hauſe gehn wir nicht und
blieben Später erklang noch der Sang vom deutſchen Liede

ſeiten der Agrarier reſpektive der Kompromißvarteien er Aber es war ſchon ſpät, bis die Hauptmaſſen anfingen ab

Nähe der Akademie für ſich perſönlichen Nutzen zu ziehen
Einer weiteren Veranlaſſung zur Gründung die in einem
Gelehrtenſtreite des ſpäteren erſten Rektors der neuen Uni
verſität Martin Pollich v Mellerſtadt und dem Profeſſor
der Medizin Johann Piſtorius zu Leipzig geſehen wird iſt
nur eine untergeordnete Bedeutung beizumeſſen Während

Die Tage an denen wir feiernd einer großen That der alle früher gegründeten Univerſitäten kirchliche Inſtitutionen
Vergangenheit gedenken ſind Lichtblicke im Dunkel einer
verworrenen Gegenwart Ein ſolcher Sonnenblick im
Wolkendunkel iſt der 18 Oktober dieſes Jahres An dieſem
auch in anderer Hinſicht bedeutungsvollen Tage legte vor
nunmehr 400 Jahren der Beſten einer die jemals den
Fürſtenpurpur getragen Kurſürſt Friedrich der Weiſe
in der kleinen Hauptſtadt Kurſachſens den Grund zu jenem
Bollwerk deutſchen Geiſtes von dem aus das geiſtes
gewaltige Wort ſeinen Siegesflug nahm das die Herzen
freier ſchlagen ließ und die Gewiſſen erlöſte aus geiſtiger
Knebelung und hierarchiſcher Bevormundung

Was veranlaßte Friedrich den Weiſen die Univerſität
gerade in Wittenberg zu errichten Dieſe Frage iſt nicht
unberechtigt Wittenberg entſprach in ſeinen äußeren Ver
hältniſſen damals durchaus nicht den Anforderungen die
man an einen Sitz der Wiſſenſchaften und Künſte ſtellen
muß Nach übereinſtimmenden Urtheilen aus jener Zeit
war Wittenberg bis daher eine arme unanſehnliche Stadt
mit kleinen alten niedrigen de einem alten Dorfe
ähnlicher als einer Stadt Selbſt in ſpäteren Jahren noch
führen Luther und Melanchthon vielfach Klage über die
ſanitären und kommunellen Mißſtände und der Volksreim
behielt noch lange Geltung Wer kommt von Leipzig ohne
Weib und von Wittenberg mit geſundem Leib und von
Jena ohne Schlagen der hat von eitel Glück zu ſagen

urde doch die Univerſität in den Jahren 1506 bis 1552
durch die Peſt nicht weniger als viermal zur Auswanderung
nach Herzberg Jeſſen Torgau und Schmiedeberg ge
wungen Jn erſter Linie verdankt die Univerſität Witten
erg ihr Entſtehen der Anregung Kaiſer Maximilian s

Der für Wiſſenſchaft und Kunſt begeiſterte Kurfürſt folgte
um ſo lieber der kaiſerlichen Anregüng eine Hochſchule in

neuen Reſidenzſtadt Wittenberg zu errichten da die
Univerſität Leipzig im P 1485 durch Theilung der
Wettiner Lande an die Albertiniſche Linie gefallen war
Auch hoffte Friedrich der Weiſe aus der unmittelbaren

waren wurde Wittenberg die erſte landesherrliche Uni
verſität in Deutſchland Hatte bisher bei der Gründung
derſelben der Papſt das entſcheidende Wort geſprochen ſo
verdankt die Wittenberger Hochſchule ihr Entſtehen lediglich
dem Wort und Willen des Kurfürſten und des Kaiſers
Die junge Pflanzſchule trat damit zum Papſte in ein bis
dahin neues unabhängiges Verhältniß was namentlichſpäter für ſie von höchſter Wichtigkeit war Wenn im
Jahre 1507 aus rein formellen Gründen noch nachträglich
die Einwilligung des Kirchenfürſten nachgeſucht wurde ſo
ändert das an dieſem Verhältniſſe nichts

Wittenberg zur Zeit die jüngſte der deutſchen Hochſchulen
war auch die jugendlichſte an Geiſt und Streben Das
zeigte ſich ſchon in ihrer äußeren Geſtaltung die von der
jenigen der älteren Univerſitäten weſentlich abwich Jhr
erſter Rektor der ſchon erwähnte Leibarzt des Kurfürſten
Pollich v Mellerſtadt folgte bei dem Statutenentwurfe nicht
den naheliegenden Muſtern von Leipzig und Erfurt ſondern
der freieren Richtung der Für nger Akademie wo nach dem
Vorbilde des ehrwürdigen Bologna das Studium der
Klaſſiker neu erblüht war und eine vertiefte Erklärung der
bibliſchen Grundtexte einen verheißungsvollen Anfang ge
nommen hatte Nicht unweſentliche Verdienſte an dieſer
freiheitlicheren Geſtaltung die dem mittelalterlich ſcho

en Weſen abſagte hat der erſte Dekan der theo
logiſchen Fakultät der bekannte Johann v Staupitz Ge

wurde die Univerſität in vier Fakultäten Die
Bildung von politiſchen Korporationen der ſogenannten
Nationen wurde verboten An die Spitze des geſammten
akademiſchen Lehrens und Lebens trat ein Rektor
folgte der Prokanzler und die vier General Reformatoren
deren Aemter und Würden ſpäterhin auf die Dekane und
Senioren der vier Fakultäten übergingen Sämmtliche
Aemter blieben dem Landesherrn verantwortlich wie denn
überhaupt die ganze Stiftung den ausgeſprochenen Zweck
hatte das Wohl des Stagtes zu fördern Ein ent

Dieſem L

ſprechender Paſſus in den Univerſitätsſtaluten betont aus
drücklich daß der Kurfürſt ſammt dem Adel und den
benachbarten Völkern in ſchwierigen bedeutungsvollen
Fragen zu der Univerſität wie zu einem Orakel ſeine Zu
flucht nehmen will um ſo mit Gottes Hilfe befähigt zu
ſein ſeine Unterthanen zu regieren und jedermann zu
ſeinem Rechte zu verhelfen ugſe enge Verbindung
zwiſchen Univerſität und Landesfürſten geht auch aus
ſpäteren Geſchehniſſen deutlich hervor Einestheils erwies
ſich dieſes Verhältniß für die Hochſchule als ſehr nu
bringend und förderlich anderentheils aber konnte es n
ausbleiben daß daraus ihrer Bewegunggsfreiheit nicht un
bedenkliche Hemmungen erwuchſen

Nachdem ſchon zu Anfang des Jahres 1502 Kaiſer
Maximilian der Univerſität das erbetene Privilegium ge
geben und der Kardinal in Magdeburg als
vorgeſetzte geiſtliche Behörde die Zuſtimmung zur Gründung
ertheilt wurde der 18 Oktober 1502 als Tag der Einweihung feſtgeſetzt nicht ohne daß man nagß der Sitte

der Zeit vorher das Horoſkop befragt und eine auf dieſen
Tag lautende günſtige Antwort erhalten hatte Eine Pro
zeſſion nach der Schloßkirche und ein feierlicher Gottesdienſt
in deſſen Predigt die billige Umdeutung des Namens Witten
berg d h weißer Berg in Berg der Weisheit entſprechend
ausgenutzt wurde weihte die neue Hochſchule Nach beendigtem
Gottesdienſte trugen 5 bereits 416 Perſonen als Hörer in
das Album der Univerſität ein Zum Rektor der Höchſchule
wurde der ſchon genannte Pollich von Mellerſtadt zum
Kanzler Goswin von Orſoy aus Lichtenburg und zum Dekan
der theologiſchen Fakultät der Generalvikar des Auguſtiner
ordens Johann von Staupitz beſtimmt

Unter den erſten Lehrern der Univerſität waren es be
ſonders drei namhafte Juriſten die de en Pflanzſtätte
bald Ruf verſchafften Hyronimus urff der Freund
Luther s der junge Chriſtoph Scheurl der ſchon als Syndikus
der alten Bologna Jitr und ſeinem Kurfürſten hohes

ob gezollt und Henning Göde der Monarch auf dem
Gebiete des Rechts De de blieb die u
der Studirenden gering obwohl es Scheurl als Rektor
elang die Zahl derſelben faſt Wer derrn n hochFerner Art hatte Friedrich der Weiſe die Univerſität m

zahlreichen Privilegien und Freiheiten und ſeit 1507 mit
zahlreichen Schenkungen und Stiftungen ausgeſtattet ohnn

e
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zurücken Jmmer und immer wieder ertönten gemüthvolle
dentſche Weiſen bis ſpät in die Nacht

Die Natl Korreſp beklagt ſich daß der Eiſenacher
Parteitag nicht das gebührende Jntereſſe bei den anderen
Parteien gefunden hätte und daß man die Bedeutung der
Zuſammenkunft in der Wartburgſtadt für die weitere Ent
wicklung der inneren Politik unſeres Vaterlandes unterſchätze
Die Korreſpondenz hat ſich wie ſie verkündet deshalb ent
ſchloſſen im Laufe der nächſten Zeit eine Artikelfolge zu bringen
die ſich mit dem weſentlichen Gedankeninhalt des Eiſenacher
Delegirtentages allgemeiner Art beſchäftigen ſoll Den Anfang
hat ſie bereits gemacht indem ſie zunächſt einen Artikel über
den nationalen Gedanken auf dem Eiſenacher Parteitag
bringt in dem es heißt

Aus nationalem Empfinden für das Wohl der deutſchen
Geſammtheit erwächſt die Bereitwilligkeit der Land
wirthſchaft vor allen anderen Berufsſtänden durch die
Minimalzölle des Tarifs eine Verſicherung in der
Richtung ge 3 zu gewähren daß nicht abermals auf ihre
Koſten Handelsverträge abgeſchloſſen werden ſollen und
können Alle anderen Berufsſtände müſſen dieſes Riſiko eben
tragen Die Anerkennung der Minimalzölle für
Getreide iſt in Wahrheit für die Nichtintereſſenten alſo auch
von ſeiten der Landwirthe die nicht erheblich Getreide ver
kaufen lediglich eine Bethätigung nationaler Wirth
ſchaftspolitik

Unſere Anſchauungen über nationale Wirthſchaftspolitik ſind
freilich anderer Natur Durch Feſtſetzung von Minimalzöllen
für Getreide würde dem verhältnißmäßig engen Kreiſe der
Großgrundbeſitzer ein Benefizium gewährt das in keinem rechten
Verhältniß zur Bedeutung ihrer Mitarbeit am modernwirth
ſchaftlichen Aufſchwung Deutſchlands ſteht abgeſehen davon daß
neue Handelsverträge auf Grund des Minimaltarifs kaum
möglich ſind Ueberhaupt finden wir die Empfindlichkeit der
Natl Korreſp etwas merkwürdig und nicht gerade von wirklich

innerer Befriedigung über den Erfolg des Eiſenacher Tages
zeugend Das große Ereigniß der wirthſchaftlichen Einigung
der Partei über das wir uns ſchon mehrmals geäußert haben
wird auch von anderer Seite mit ſkeptiſchen Augen betrachtet
und das Bündlerorgan ſchreibt z die nationalliberale Reſo
lution zum Zolltarif habe den Abgeordneten Hinterthüren
offen gehalten indem mehrfach betont wurde daß der Eiſenacher
Parteitag den Abgeordneten kein imperatives Mandat
aufbürden wolle Zwar nennt die Natl Korreſp ſolche Auf
faſſung politiſche Falſchmünzerei aber die Abſtimmung über
den Antrag des Centralausſchuſſes hat bewieſen daß die wirth
ſchaftliche Einigung bei den Nationalliberalen noch lange
nicht Thatſache iſt Es wird ja bald Gelegenheit ſein die
Partei auf Herz und Nieren daraufhin zu prüfen Die koloſſale
Bedeutung des Eiſenacher Tages können wir aber wie geſagt
bis jetzt noch nicht recht einſehen

Einen intereſſanten Beitrag zum Thema Agrariſche
Agitation liefert die Natlib Korreſp indem ſie folgendes
zur öffentlichen Kenntniß bringt

Einer Anzahl nationalliberaler Abgeordneter iſt von den
Abgeordneten v Wangenheim Dr Röſicke und Dr Hahn
unterm 15 Okt eine Zuſchrift zugegangen in welcher der
betreffende Abgeordnete gebeten wird ſeine Unterſchrift für
die bekannten von den genannten Abgeordneten geſtellten
Anträge auf Heraufſetzung bezw Einführung der Mini
malzölle für ſämmtliche landwirthſchaftlichen Produkte
unterzeichnen zu wollen Hinzugefügt wird die Kautel daß
wenn der betreffende Abgeordnete aus fraktionellen oder
anderen Gründen nicht in der Lage ſei ſeine Unterſchrift zu
geben die Briefſteller wohl ergebenſt bitten dürften
ihnen dies mitzutheilen und ſie des weiteren darüber zu in
formlren ob und wie weit ſie gleichwohl die geſtellten An
träge bei der zweiten Berathung des Zolltarifs im Reichstage
zu unterſtützen geneigt ſein würden

Dazu ſchreibt die N L
Wir glauben nicht daß viele nationalliberale Abgeordnete

auf dies Schreiben überhaupt eine Antwort ertheilen
werden Wenn ſelbſt einzelne Abgeordnete bei ihrer Wahl
unvorſichtig genug geweſen ſein ſollten dem
Bunde der Landwirthe Zuſichernungen zu machen die dem
ſelben zu einer derartigen Koramirung jetzt den An
ſchein der Berechtigung geben könnten wir glauben dies

übrigens kaum ſo kann dies Vorgehen die etwa Be
troffenen nur dahin beeinfluſſen es als eine Provokation
zurückzuweiſen Denn nichts anderes wird damit gewollt
als ein verfaäſſungsmäßig unzuläſſiger Druck anf die freie
und objektive Entſchließung des Abgeordneten Ein Shylock
der ſeinen Schein präſentirt Die Sache iſt
lehrreich auch für die Landwirthe die aus einem Solivari

tätsgefühl ihres Standes heraus dem Bunde zugeneigt
ſind Aber Gottlob Vestigia terrent

Der Rüffel an die ergebenſt bittenden Agrarier iſt nicht
ſchlecht Daß dieſe es aber überhaupt riskiren konnten mit
dem Anſinnen an nationalliberale Abgeordnete heranzutreten
zeigt doch deutlich wohin es führen kann wenn man nicht kiar
und unzweideutig ſeinen Standpunkt in einer Frage ausſpricht
Ob wohl die Agrarier an freiſinnige Abgeordnete ſolch ein
Schreiben richten würden

Parlamentariſches

Die baldige Einberufung des preußiſchen
Landtags kündigt eine Berliner Lokalkorreſpondenz an Sie
ſchreibt

Jnfolge der geplanten Verſtaatlichung verſchiedenergidel tbahnen wird wie wir von gut unterrichteter
parlamentariſcher Seite erfahren das preußiſche Abgeordneten
haus bereits in allernächſter Zeit einberufen werden Einige
dieſer Bahnen müſſen nach den beſtehenden Verträgen von
dem Staate ſchon am 1 Januar 1903 in Betrieb genommen
werden was eine ſchlennige Beſchlußfaſſung des Landtags in
dieſer Angelegenheit erfordert Jn konſervativen Kreiſen
wird damit gerechnet daß es diesmal nicht möglich ſein
wird den Etat bis zum 1 April 1903 i zu ſtellenund daß infolgedeſſen eine Herbſtſeſſion des Abgeordneten
hauſes nothwendig wird was einem ſchon oft von den Ver
tretern des platten Landes geäußerten Wunſche entſpricht

Die Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt abzuwarten Den
Agrarien im Reichstage wäre ſie ſehr willkommen da durch das
gleichzeitig mit dem Reichstage tagende Abgeordnetenhaus die
rechte Seite des Reichsparlaments verſtärkt wird

Verwaltung und Rechtspflege
Der Kölner Ortsverein des Gewerkvereins der

deutſchen Frauen Hirſch Duncker wurde geſtern polizeilich
geſchloſſen weil die Vorſitzende in der letzten Verſammlung über
die Verhandlungen der Geſellſchaft für ſoziale Reform
referirt hatte Ein weiterer Beweis von der Unhalt
barkeit des gegenwärtigen Vereinsrechtes in Bezug auf das
politiſche Recht der Frauen

Sozinles
Mit dem Tode Dr Wörrishofer s ſcheint in Baden

auch der unermüdliche Kämpfer ſür die Ausgeſtaltung des
Fabrikinſpektionsweſens verſchwunden zu ſein Denn
eines ſolchen Kämpfers hat es auch in Baden bedurft um zu
dem von Wörrishofer immerhin vorbildlich zu nennenden Er
gebniß zu kommen Es iſt kein Geheimniß mehr mit welchen
Schwierigkeiten der Verſtorbene unausgeſetzt kämpſen mußte um
ſeine ſozialen Abſichten in die That umſetzen zu können Daß
die badiſche Regierung durchaus nicht immer mit Wörrishofer s
Vorgehen einverſtanden war zeigt ſich außerdem deutlich
durch die Wahl ſeines Nachſolgers Ueber Herrn Dr Bitt
mann bisher Gewerberath in Trier wird nämlich der Sozial
politiſchen Rundſchau aus Vaden gefſchrieben

Das einzige authentiſche Material zur Beurtheilung der bis
herigen Thätigkeit des Herrn Dr Bittmann ſind die Be
richte die er in ſeiner bisherigen Stellung geliefert hat
Die Berichte aus dem ind uſtriereichen Bezirk Trier um
faßten im Jahre 1899 8 Seiten 1900 5 Seiten und 1901
von einer graphiſchen Darſtellung abgeſehen nur vier
Seiten man muß noch hinzuſügen daß die durchſchnittliche
Stärke der einzelnen Berichte in Preußen im Jahre 1899 23
1800 14 und im Jahre 1901 12 Seiten betrug daß alſo
der Bericht aus dem induſtriereichen Bezirk Trier weit unter
dem Durchſchnitt ſtand Abgeſehen vom Jahre 1900 Poſen
nur 4 Seiten hat in den drei letzten Jahren Trier immer
den dürftigſten Bericht geliefert Dabei laſſen dieſe
Berichte gerade das ſubjektive Moment das die Arbeiten
Wörrishofer s ſo ungemein werthvoll machte vollſtändig ver
miſſen Wie viel werthvolle Beobachtungen über Arbeiter
verhältniſſe haben dieſe nicht enthalten wie viel hat nicht ein
jeder aus ihnen zur Beurtheilung der Arbeiterfrage lernen
können Die bisherigen Berichte Dr Bittmann s enthalten
dagegen eine quantitativ vollſtändig unzureichende nüchterne
Aneinanderreihnung von Thatſachen die zum Theil ſozialpolitiſch
ganz bedeutungslos ſind

Es wäre in der That höchſt bedauerlich wenn Baden das
bisher auf dem Gebiete der Fabrikinſpeltion Errungene wieder
preisgeben wollte

Heer und Flotte
S M S Vineta iſt am 15 Okt in Porto Cabello ein

getroffen S M S Punther iſt am 15 Okt in Port
of Spain Trinidad eingetroffen

daß dies von erheblichem Einfluſſe auf den Beſuch derſelben
geworden wäre Erſt mit Luther s und Melanchthon s
geiſtesgewaltiger Wirkſamkeit beginnt für Wittenberg eine
neue ſeine glänzendſte Epoche

Staupitz der als myſtiſcher und auguſtiniſcher Theologe
zu den Vorläufern der Reformation zu rechnen iſt hatte in
dem ſchlichten Auguſtinermönche der in der Kloſterzelle zu
Erfurt zweifelnd und verzweifelnd nach der Wahrheit rang
mit ſcharfem Blicke den Mann erkannt der Wittenberg und
der Welt noth war Martin r ſeit 1508 naWittenberg berufen beherrſchte bald mit ſeinem klärenden
und befreienden Worte das in einer lebendigen ſelbſt
errungenen und ſelbſterlebten Gotteserkenntniß ſeine Wurzel
beſaß die geſammte Univerſität Und dieſe mit Seelen
kämpfen und Gewiſſensfoltern bezahlte große Grundwahrheit
von dem alleinrechtfertigenden Glauben führte ihn mit
innerer Nothwendigkeit bald zu dem Punkte von dem aus
er die Papſikirche aus den Angeln heben ſollte Die Hammer
ſchläge die am 31 Oktober 1517 an die Thür der Schloß
tirche pochten ſie befeſtigten in gleicher Weiſe den Grund
ſein zum Bau der evangeliſchen Kirche wie zum un
vergänglichen Ruhme der jungen Wittenberger Hochſchule
Aber zu dem Streite der ſie einmüthig auf Luther s Seite
fand fehlte ihr noch die dringend nöthige Waffenrüſtung
Um den en der Gegner wirkſam zu begegnen waren
die humaniſtiſchen Studien unentbehrlich es galt der ver
derbten römiſchen Kirche in den Krug en des Alterthums
einen Spiegel vor das entſtellte Antlitz zu halten die Vibel
in ihren Grundſprachen zu erforſchen und ſo in unwider
legbarer Weiſe die Jrrlehren und Menſchenſa ungen derPrieſterkirche bloßzuſtellen Und wie jede große en ſich die
ger en Männer ſchafft und an den geeigneten Platz ſtellt

3 e er u S die nt ſtarke Waffen
des Waffenſchmieds SohnMelanchthon ewt

Es muß hier unerörtert bleiben wem die Univerſität
Wittenberg niehr verdankt ob dem rauhen nordiſchen

rannoſohne mit der imponirenden traſeſrodenden
Geſtalt der das Schwert des Geiſtes ſo heldenhaft zu
ſchwingen verſtand oder dem milden Süddeutſchen dem
Sohne des Waffenſchmieds deſſen zarte ſchmächtige Er
ſcheinung nichts weniger als einen Weltüberwinder verhieß

Philipp M

S M S Geier iſt am 15 Okt von Tſingtan nach
Shanghai in See gegangen

S M S Ariadn e iſt am 15 Okt von Wilhelmshaven
in See g en M S Brummer iſt am 15 Oktvon Kiel in See gegangen

S Ausland
Eine Aenderung der ſerbiſchen Politik

Zur Vereitelung des Beſuchs des ſerbiſchen Königs
e res am ruſſiſchen Hofe wird aus Belgrad gemeldet

er ruſſiſche Geſandtſchaftsſekretär Evreinoff wurde in Niſch
vom Königspaar empfangen und theilte mit daß der Zar das
Königspaar nicht empfangen könne König Alexander iſt ent
ſchloſſen die ruſſenfreundliche Politik aufzugeben um ſich ent
ſchieden an Oeſterreich anzuſchließen Der bevorſtehende
Kabinetswechſel wird deshalb fein vollſtändiger ſein er
wird vor allem die völlige Schwenkung in der auswärtigen
Politik zum Ausdruck bringen

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Von Halrti kommen wieder Meldungen wonach die Kämpfe

noch nicht aufgegeben ſind wenn auch die Regierung c Z ſich
im Vortheil zu befinden ſcheint Nach einem New Yörker Tele
gramm ans Port au Prince befinden ſich die Reg ierungs
truppen auf dem Vormarſch gegen Gongives dem Hanpt
quartier der Aufſtändiſchen Firmin und andere Führer der
Aufſtändiſchen haben ſich an Bord des Kreuzers der Vereinigten
Staaten Cincinnati eingeſchifft Nach Hamburger Privat
nachrichten hat ſich die Lage in Haiti wenigſtens in den Haupt
handelshäfen derart gebeſſert daß eine vorübergehende Zurück
ziehung ſämmtlicher deutſchen Kriegsſchiffe an
geordnet werden konnte Aus Port au Prince wird gemeldet
daß wie dort verlautet die Stadt St Marc die ſich für den
Rebellenführer Firmin erklärt hatte von den Regierungstruppen
genommen worden iſt

Ueber die Lage in Venezuela ſind entſcheidende Nachrichten
noch nicht eingetroffen Ein Telegramm aus Willemſtad meldet
Das engliſche Kriegsſchiff Jndefatigable iſt von
La Guayra abgegangen um den Fremden in Tucacas
unter denen infolge der Einſchließungsmaßregeln der Behörden
Mangel an Lebensmitteln herrſchen ſoll Vorräthe zu über
bringen Der Jndefatigable wird die Biockade von Tucacas
zu durchbrechen haben

Der franzöſiſche Kreuzer Suchet der geſtern inCarupano angekommen iſt hat gegen die willkürliche Ver
haftung eines Franzoſen protkeſtirt Dieſer wurde in
folgedeſſen unter Entſchuldigungen entlaſſen

Am Montag und Dienstag wurde bei Carupano ge
kämpft

Holland
Wie der Frkf Ztg aus Amſterdam berichtet wird ſieht

die Königin Wilhelmine einem freudigen Familien Ereigniß
entgegen

Frankrelch
Den Burengeneralen ſollen während des zweitägigen

Aufenthaltes in Frankreich zwei Millionen Francs
für die Opfer des Krieges zugegangen ſein

Eugland
Das Reuter ſche Bureau hat eine Mittheilung von der

Tſchadſee Gegend erhalten welche bis Ende Augnſt reicht
und aus der hervorgeht daß damals in Bornu und an der
deutſch engliſchen Grenze alles ruhig war Die Mit
theilung beſagt weiter Zwiſchen dem engliſche Reſidenten in
Bornu und dem deutſchen Reſidenten in Dikwa beſtehen die
freundſchaftlichſten Beziehungen Ein neuer deutſcher
Poſten wurde zu Koferi gegenüber dem franzöſiſchen Poſten in
dem Fort Lamy errichtet Zibero ein mächtiger Häuptling in
DeutſchBornu der von einer deutſchen Abtheilung unter den
Oberleutnants Dominik und v Bülow verfolgt wurde iſt
auf britiſches Gebiet entkommen

h
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Prvovinzialnachrichten

e Aus dem nördlichen Theile des Sagalkreiſes 16 Okt
Herbſternte Die Kartofſelernte iſt in dem hieſigen Land

ſtriche als faſt beendet anzuſehen Quantität und Qualität ſind
durchſchnittlich befriedigend jedoch gab es hier und da mitunter
recht viele kranke Knollen eine Kalamität die einestheils in der
Feldlage anderntheils in der Kartoffelſorte ihre Urſache hatte
Die Zuckerrübenernte iſt jetzt noch in vollem Gange aber hin
ſichtlich der Quantität und Qualität nicht gerade ſehr befriedigend
da pro Morgen im günſtigſten Falle wohl kaum 150 Etr reine
Rüben geerntet werden dürften Auch die Qualität iſt nicht
ſonderlich da im Auguſt und September die nöthige Wärme
ſehlte Die Obſternte iſt in hieſiger Gegend nicht reichlich
Die Pflaumen werden jetzt pro Scheffel mit 3 M bezahlt in

geh
und der doch in ungeahnter Meiſterſchaft jenes Schwert zu
ſchmieden und zu ſchärfen wußte Für die Studien und die
Erforſchung der Wahrheit ſelbſt iſt Melanchthon s Ruf und
Ziel Zurück zu den Quellen von grundlegender Be
deutung geworden Bezeugt doch Luther ſelbſt von ihm
dem Lehrer Deutſchlands offen Was wir wiſſen in den
Wiſſenſchaften das danken wir Philipp

Es konnte nicht ausbleiben daß der Jungbrunnen der
za ehe gen Erneuerung welcher von Wittenberg aus

ch ſo erfriſchend und belebend durch die Lande rauſchte
Hunderte und Tauſende von Wiſſensdurſtigen an ſeine
Quelle zog Waren bisher Padua und Vologna das bevor
ugte z der lernbegierigen Jugend geweſen ſo trat jetzt
ittenberg als Wohnſitz des religiös humaniſtiſchen Geiſtes

an ihre Stelle Beſonders ſeit dem Jahre 1522 ſeit
Luther s Heimkehr von der Wartburg ſchwoll die Zahl der
Zuziehenden gewaltig an Das Album der Univerſität weiſt
aus jener Zeit mehr als 2000 Studirende aus allen
Ländern nach Es kamen nach Luther s Ausſpruch Reußen
und Preußen Holländer und Engelländer Dänemarker und
Schweden Böhmen Polen Hungern Wenden und Winden
Walen und Franzoſen Spanier und Gräken WennShakeſpeare ſeinen den en Hamlet in Wittenberg ſtudiren

läßt ſo iſt das wohl nicht mehr als eine Lieenz des Dichters
aber doch ein Zeichen für das hohe Anſehen welches die
Wittenberger Hochſchule auch im Auslande genoß Dagegen
iſt glaubhaft nachgewieſen daß das Vorbild der Fauſtſage
und Fauſtdichtung hier geweilt hat Jm Univerſitätsalbum
ſteht unter dem 18 Januar 1518 ein Johann Fauſt ein
etragen Nach dem zuverläſſigen Berichte Melanchthon s iſt
auſt wiederum zur Zeit des Kurfürſten Johann 1525 bis

1532 in Wittenberg geweſen und Lenheimer ein Schüler
Melanchthon s weiß gar mancherlei von dem ſeltſamen

anne zu berichten
Da das kleine Wittenberg den ſchwellenden Strom der

Kommenden nicht zu ſaſen vermochte ſo mußten viele auf
den benachbarten Dörfern Wohnung nehmen Dabei zeigte
das akademiſche Leben ſtrenge Ordnung und ernſte Discipuin
Der ſchon erwähnte Juriſt Scheurl hatte als Rektor

u

nkens e ſchlechthin unterſagt
ogar in die

im Jahre 1507 verordnet daß den Studenten der Be
der Wirthshäuſer des Tri
ſein ſolle Dieſer Satz wurde tatuten auf

genommen Außerdem mußte jeder Ankommende die Er
klärung abgeben daß er auch wirklich zum Zwecke des
Studirens gekommen ſei Infolgedeſſen entſtand in
ſtudentiſchen Kreiſen der Spruch Willſt du dich ver
gnügen geh ſonſtwo hin willſt du ſtudiren ſo geh nach
Wittenberg

Wenn auch alle anderen gleichzeitigen und nachfolgenden
Lehrer der Wittenberger Univerſität nicht an die Titanen
größe eines Luther und Melanchthon reichen ſo finden ſich
doch unter dieſen zu jeder Zeit und in allen Fakultäten
Männer die zu den Leuchten der Wiſſenſchaft zählen Jn
der theologiſchen Fakultät glänzen neben einem Staupitz die
Namen Amsdorf Bugenhagen Juſtus Jonas der zu den
bedeutendſten Mitarbeitern Luther s bei der Bibelüberſetzung
gibt ferner der Nachfolger Bugenhagen s im Pfarramt und
egnadete Dichter Paul Eber Geörg Major der Viel
eprüfte der ſtreitbare Hutter der durch elegante Gelehrſam
eit ausgezeichnete Wernsdorf ſowie der wegen ſeines Wiſſens

und ſeiner Humanität unvergeßliche E L Nitzſch u a
Unter den Juriſten finden wir außer dem hereits er
wähnten Dreigeſtirn Schurff Scheurl und Göde beſonders
die beiden Leyſer Luther s Freund J Schneidewein und den
durch ſeine Prozeß Ordnung bedeutenden Hofrath v Berger
In der mediziniſchen Fakultät glänzen Salomon Alberti
ein Meiſter der Anatomie Daniel Sennert der die chemiſchen
Mittel in die Me rn einführte ſowie Schneider Vater
und der Botaniker Böhme Unter den Phyſikern treffen
wir den Namen Titius und beſonders Chladni der als Ent
decker der Klangfiguren allgemein bekannt iſt Die Philo
ſophie iſt würdig vertreten durch einen Jordanus Bruno
von Nola Reinhard und Krug während als Mathematiker
Haſe und Wridler und als Hiſtoriker Schurtzfleiſch und
Schröckh dauernde e erlangten

Ein unerſetzlicher Verluſt für die Univerſität war der am
18 Februar 1546 zu Eisleben erſolgte Tod Luther s un
erſetzlich um ſo mehr als der friedliebende ſchüchterne
Melanchthon ohne den ſtärkeren kampfgeübten Freund den
inneren und aäußeren Kämpfen nicht W war die
bald über die evangeliſche Kirche ſowohl als auch über die
Univerſität Wittenberg hereinbrachen Der lange gefürchtete

Religionskrieg begann Hinter dem Rücken der evangeliſchen
Bundesgenoſſen brach der mit dem Kurfürſten Johann



der erſten Zeit ſogar mit 4 bis 5 M Aepfel und Birnen fehlten
ellenweiſe faſt gänzlich und ſtanden hoch im Preiſe Auch hier

ſt die Qualität infolge mangelnder Wärme keine gute
Zeitz 16 Okt Meiſterkurſe Die Theilnahme an den

hier errſchteten Meiſterkurſen hat beträchtlich zugenommen Die
Zahl der Theilnehmer iſt von 25 ſeit Eröffnung der Kurſe vor
vier Wochen nun auf 64 geſtiegen

Quenſtedt 16 Okt Herr Lehrer en ſollte ſich von
ſeiner durch geiſtige Ueberarbeitung hervorgerufenen Krankheit
leider nicht mehr erholen Jm Alter von 47 Jahren in der
Vollkraft ſeines Lebens iſt er in Hele wo er bei einem Spezial
arzt Hilfe ſuchte geſtorben Unſere Gemeinde verliert durch
ſeinen Tod einen beliebten Beamten der 15 Jahre als Lehrer
und Organiſt hier thätig war

Eisleben 16 Okt Arbeiterentlaſſungen Jn
den Tod gegangen Das Leipz Tagebl berichtigt ineiner Zuſchrift von hier ſeine neuliche Angabe wonach die Ent
laſſung von 1000 Arbeitern bei der Gewerkſchaft bevorſtehe
dahin daß beſtimmte Anordnungen noch nicht gefaßt ſeien
Die Erörterungen über die Zahl der Arbeiterentlaſſungen ſeien
noch in der Schwebe Geſtern abend war der Bergmann
Lorenz K mit ſeiner Frau in Streit gerathen Die Frau lief
S Polizeiwache um Hilfe zu holen Als ſie wieder in ihre

ohnung zurückkam fand ſie ihren Mann todt an der Thür
klinke hängen Er hatte in der Abweſenheit der Frau durch
Erhängen ſeinem Leben ein Ziel geſetzt

Hettſtedt 16 Okt Jm hieſigen Amtsgerichts
gebäude weilte heute Herr Landesgerichtspräſident Dr von
Schmidt und nahm an der Sitzung des Schöffengerichts theil
Ferner trafen Herr Oberſtaatsanwalt v Prittwitz und Gaffron
aus Naumburg und Herr Erſter Staatsanwalt Hacker aus Halle
zur Jnuſpizirung der Amtsanwaltsgeſchäfte hier ein und nahmen
ebenfälls an der Schöffengerichtsſitzung theil Die Anweſenheit
der Herren gilt im beſonderen auch der Beſichtigung eventueller
an geründerengen am hieſigen Königl Amtsgericht Ge

ngnißban
Nenhaldensleben 16 Okt ſJugendlicher Ausreißer

Vergangene Nacht gegen 1 Uhr fand der Heizer Wendt dicht
neben der Hefenfabrik an einem Gartenzaun einen Jungen der
hier ſein Nachtquartier auſſchlagen wollte Jn demſelben wurde
der 11 Jahre alte Panl Dalitz aus Gr Twülpſtedt ermittelt
der von ſeinem Vater auf dem Felde eine Tracht Prügel er
halten hatte und ſich deshalb in trotziger Weiſe entfernte Das
Bürſchchen iſt bereits 2 Tage von Haus fort und langte geſtern
abend in Neuhaldensleben an Heute morgen iſt der Ausreißer
der Polizei überliefert worden

Halberſtadt 16 Okt c Ausſtand der Bau
arbeiter auf dem Elektricitätswerke iſt durch Einigung be
endet worden Der nicht der Organiſation angehörige Arbeiter
wird vom Maurermeiſter Conrad weiter beſchäftigt aber auf
einem anderen Bau daraufhin haben die übrigen Arbeiter die
Arbeit wieder aufgenommen

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Seminardirektor
Meyer zu Droyßig im Kreiſe Weißenfels der Rothe Adler Orden vierler
Klaſſe dem Kanzliſten Franz Sievers zu Hildesheim und dem Schuldiener

n Gröbner zu Droyßig im Kreiſe Weißenfels das Allgemeine Ehren
zeichen

Deffan 16 Okt Ein Einbruch iſt vorletzte Nacht im
Laboratorium des er Friedrichs R
worden Der Dieb hat jedenfalls das Gitter welches das Schul
grundſtück von der Kavalierſtraße trennt überſtiegen iſt dann
nach Beſeltigung der Fenſtergitter in den Keller des Labora
toriumsgebändes gelangt und von dieſem in das Laboratorium
ſelbſt hinaufgeſtlegen Mit den Sachen die er dort fand konnte
er freilich nichts anfangen Um aber wenigſtens etwas von der
nächtlichen Exkurſion zu haben machte er vom Schulhofe aus
noch einen Abſtecher in den Keller eines Nachbargründſtücks
und dort fand er Flaſchen die nicht wie die im Laboratorium
Schwefelſäure und andere ungenießbare Flüſſigkeiten enthielten
ſondern Cognac Wein und Himbeerſaft Er nahm deren ins
geſammt ſieben an ſich und verließ die Stätte ſeiner Thätigkeit
dann auf demſelben Wege auf welchen er gekommen

Cöthen 16 Okt e g LandesfeminarxVier Mitgliedern der hieſ ger freiwilligen Feuerwehr Stadt
baumeiſter Bunzel Schneidermeiſter Hundt Maurer Haring
und Schmiedemeiſter Keßler wurde das Ehrenzeichen für
25jährige Feuerwehrdienſte verliehen Den Genannten wurde
dieſe Auszeichnung heute im Rathhauſe überreicht Der
königl Muſikdirektor und Hoforganiſt Profeſſor Richard Bart
muß zu Deſſau iſt als Geſangslehrer an das Landesſeminar zu
Cöthen berufen worden Derſelbe bleibt aber noch Hoforganiſt
W dige Marienkirche zu Deſſau und behält auch dort ſeinen

ohnſitz
Hranienbanm 16 Okt Ein frecher Einbrecher wurde

letzte Nacht im hieſigen Gaſthof zur goldenen Sonne in der d
Perſon des Arbeiters T odt aus Aken welcher erſt im
Auguſt d J eine ſechsjährige Zuchthausſtrafe wegen wieder

ealgymnaſiums verübt f

holten ſchweren Diebſtahls abgebüßt hatte auf friſcher That
ertappt Der Nachtwächter Arndt bemerkte auf ſeinein Rund
an in der Gaſtſtube des erwähnten Hauſes früh 4 Uhr ver
ächtiges Licht Zwiſchen den Zuggardinen hindurch konnte er

einen Mann beobachten der damit beſchäftigt war ein Pult zu
erbrechen Er bat nun einen zufällig des Weges kommenden

ürger den Dieb im Auge zu behalten um unterdeß den in der
Nähe wohnenden Schutzmann und herzoglichen Fußjäger zu
requiriren Nachdem die Ausgänge beſetzt waren wurde die
Beſitzerin Wittwe Gießner ſgeweckt und das Haus durchſucht
Der Einbrecher ſuchte nun durch den dahinter fließenden Bach
zu entkommen Als er aber auch hier Veobachtungspoſten fand
flüchtete er durch das Waſſer den Bach entlang Jetzt wurden
auch die übrigen Anwohner des Baches alarmirt und der Dieb
ſchließlich in dem Gehöft des Herrn Böhme erwiſcht

Bad Harzburg 16 Okt Einſchränkung der Ver
anügen Der Chef der hieſigen Polizeibehörde Herr
v Stutterheim erläßt eine Bekanntmachung folgenden Jnhalts

Jn Rückſicht auf die nicht Pinſtige Saiſon erſuche ich die Ver
rarg evereine die Zahl ihrer Vergnügungen möglichſt einzu

chränken

Jena 16 Okt Aus dem Fenſter geſtürzt hat ſich
infolge eines Anfalles von geiſtiger Störung ein auswärtiger
Eiſenbahnbeamter welcher ſich hier in ärzilicher Behandlung
ihn Der Bedauernswerthe iſt den Folgen des Sturzes er

Meiningen 16 Okt Nene Lokomotiven Revi
ſi on Durch die Einſtellung von neun großen 4/4 gekuppelten
Lokomotiven mit Tender auf der Strecke Eiſenach Lichtenfels
werden die nahezu jedem ſtärker belaſteten Güterzug beizugeben
den Vorſpannlokomotiven ganz entbehrlich bezw bis auf das
äußerſte beſchränkt Die neubeſchafften Lokomotiven gehören zu
den ſchwerſten Gattungen der preußiſch heſſiſchen Stehen
und werden vorzugsweiſe auf Gebirgsſtrecken bezw auf ſolchen
Strecken verwendet die gebirgsähnlichen Charakter tragen
Als ein weſentlicher Fortſchritt iſt es zu begrüßen daß nach einer
vor kurzem erlaſſenen Verſügung die kirchlichen und Pfarr
gebäude nebſt Wirthſchaftsräumen mindeſtens zweimal in jedem
Jahr eingehend zu beſichtigen und auf ihre ordnungsgemäße
Jnſtandhaltung zu prüfen ſind Beſonderer Werth wird auf die
Fenerſicherheit der Kirchen gelegt n alle Gemeinden
empfiehlt ſich die Maßnaähme jährlich eine beſtimmte Summe
für bauliche Zwecke einzuſtellen Hierdurch werden größere
koſtſpielige Reparaturen vermieden

Leipzig 16 Okt Der Regiewein der Stadt
Leipzig Der Rath der Stadt Leipzig braucht Geld viel
Geld Um es zu beſchaffen iſt er auf den Gedanken verfallen
Weinwirthſchaft in eigener Regie zu betreiben und zwar in dem
neuen Rathhauspalaſt in dem ein prächtiger Rathhauskeller ein

gebaut wird Die Stadtverordneten ſollen nun vorerſt einen
Kredit bis zu 300,000 M zur Anſchaffung von Weinen c be
willigen und dann ſoll das Geſchäft inter pocula beginnen Allein
ſo glatt dürfte die Sache doch nicht verlaufen die Weinkellerei
pläne des Rathes haben dem hohen Kolleginm ſämmtliche Wein
Groß und Kleinhändler alſo faſt die geſammte Kaufmannſchakt
auffäſſig gemacht und der Groll der in dieſen Kreiſen gärt
kam dieſer Tage in einer Verſammlung des Vereins ſelbſtändiger
Kauſlente und Fabrikanten in der auch zwei Stadtverordnete
gegen den Rath Stellung nahmen zu gar bedrohlichem Ausdruck
Wohin ſo ſagte man ſoll dieſe verwunderliche Rathspraxis
ühren Schenke der Rath wie beabſichtigt billigen Wein ſo

ſchädige er auch den Bierabſatz Der Rieſenkeller werde ſicher
nicht bloß von Weintrinkern beſucht ein großer Theil der Gäſte
werde Bier verlangen und ſo werde der Rath auch noch zum
Bierſchank gedrängt Einmal auf der ſchiefen Ebene könne es
dem Stadtregiment einfallen auch eigene VBäckereien und
Brauereien einzurichten damit gleiſt es aber mitten hinein in
den ſozialiſtiſchen Zukunftsſtagt Daher privcipiis obsta Der
Rath verſpreche ſich goldene Berge von dem Weiuhandel den
enormen Profit könne mon aber jetzt ſchon ausrechnen

günſtigenfalls werde ein Jahresüberſchuß von 26,000 M heraus

deretwillen man doch nicht hunderte von Exiſtenzen ſchädigen
wolle Jn dieſem Sinne wurde einſtimmig eine an Rath und
Stadtverordnete zu richtende Reſolution angenommen

Vermiſchtes

Der Leichnam von Bradsly s des verunglückten Luftſchiffers
wird in Cotta bei Pirna in der Familiengruft beigeſetzt wo
ſein Vater Rittergutsbeſitzer und Vorſtand des öſterreichiſch
ungariſchen Hilſsvereins iſt Der Verunglückte war früher
ſächſiſcher Reiteroſſizier und ſtand bis vor zwei Jahren à la suite
ſeines Regiments

Erſchofſſen hat ſich am Mittwoch Nachmittag in Freiburg i V
er Referendar Benner Der in ſeinem Bekanntenkreiſe ſehr

beliebte junge Mann hatte vor Kurzem erſt den Doktortitel er

kommen eine Bagatelle in dem großen ſtädtiſchen Haushalt unfk

in eine Waſſerhellanſtalt am Bodenſee gebracht werden Aus
Verzweiflung darüber ſchoß er ſich nachdem er kaum eine Stunde
vorher mit einigen Bekannten zu Mittag gegeſſen hatte eine
Kugel in den Kopf Der Tod trat ſofort ein

Der erſte Streik bei Siemens C Halske Jn den Ausſtand
traten geſtern bei der Firma Siemens Halske Charlottenburg
Betrieb Helm et 175 Arbeiterinnen, Sie führen
Beſchwerde über die ſchlechte Pebagrewg ſeitens der Direktricen
und fordern deren Entlaſſung Das iſt ſo lange die Firma
Siemens Halske beſteht überhaupt der erſte Streik der dort
ausbricht

Ein Liebesdrama hat ſich in Heinrichswalde abgeſpielt Dort
erſchoß ſich die Tochter einer Gutsbeſitzerswittwe nachdem
zuvor ihr Bräutigam ein Apotheker ſeinem Leben durch Giſt
ein Ziel geſetzt hatte

Einen noblen Nachtwächter hat wie der Niederſchl Anz
erzählt die Gemeinde des Dorfes R Derſelbe verſah dieſer
Tage ſein nächtliches Amt im ſchwarzen Gehrock und mit dem
Cylinderhut Ein Paſſant der die Dorſſtraße zu ſpäter Stunde
entlang kam gerieth in nicht ferw ar chreck ob der ſonder
baren Erſcheinung denn auf einer einſamen Dorſſtraße zu
einer Zeit zu der nur der Nachtwächter nicht ſchlafen ſoll iſt
eine Perſon in ſolch nobler ledung immerhin etwas Seltenes
Aus irgend einem Anlaß kam nun der Paſſant mit dem Hüter
der Nacht in Streit wahrſcheinlich wollte der erſtere nicht
die Würde des letzteren anerkennen bei dem es etwas laut
herging ſo daß mehrere Bewohner aus dem Schlafe geweckt
wurden Vom Fenſter aus rekognoscirte einer derſelben den
Wächter und verhalf ihm ſo wieder zu Amt und Würden Bald
herrſchte wieder tiefe Stille im Orte nur der gleichmäßige
Schritt des dienſteifrigen Wächters der von einem Begräbniß
zurückgekehrt nach welchem die Nachſitzung ſo lange ausgedehnt
worden war daß er nicht a hatte ſeine Kleidung zu wechſeln
und ſich mit den Wächterinſignien zu ſchmücken unterbrach den
Frieden der Nacht

6000 Leichen armer im Laufe der Jahre in Wellington Neu
ſeeland geſtorbener und begrabener Chineſen deren An
gehörige die theuren Transportkoſten nicht erſchwingen konnten
ſollen nun doch in nächſter Zeit ausgegraben und nach
China befördert werden Die Koſten in Höhe von 200,000 M
hat ein reicher Landsmann geſpendet

Ein Bahnwagen für Hochzeitsreiſende Jn den Werkſtätten der
Kursk CharkowSebaſtopoler Eiſenbahn iſt nach den Zeichnungen
des Jngenieurs Ringland der Bau eines Wagens für Hochzeits
reiſende fertiggeſtellt und in den nächſten Tagen ſoll er in
Verkehr geſetzt werden er zeichnet ſich durch ſeine luxuriöſe
Einrichtung aus und darf als das letzte Wort der modernen
Eiſenbahntechnik bezeichnet werden Die die einzelnen Abtheile
des Wagens trennenden Scheidewände können durch eine
beſondere Vorrichtung beſeitigt werden ſo daß die Möglichkeit
vorliegt ſie nach Belieben zu vergrößern Durch einen
beſonderen Luxus und Komfort zeichnet ſich der Schlafſalon
ans auf deſſen Einrichtung der Erfinder ein Privileg ge
nommen hat

Die Einweihung des großen Nil Dammes bei Aſſuan in
Aegypten welcher die Ueberſchwemmungen des Stromes zum
Wohle des ganzen Landes aufs genaueſte reguliren und zum
Theil einſchränken ſoll iſt auf den 9 Dezember d J feſtgeſetzt
wörden Sie wird unter ausgedehnten Feierlichkeiten und mit
großem Gepränge ſtattfinden und außer dem Khedive wird der
Herzog von Connaught mit ſeiner Gemahlin als Vertreter des
Königs von England ſowie eine große Schaar ſonſtiger
diſtinguirter Gäſte zugegen ſein Der Damm iſt von der
Londoner Jngenieurfirma John Aird and Sons hergeſtellt
worden und hat ſich bereits während der augenblicklichen Hoch

Theilen von denen der wichtigſte und größte der rieſige Aſſuan
damm iſt welcher die glljährliche Hochfluth eindämmt dämit das
Waſſer während des niedrigen und niedrigften Standes in den

Frühjahrs und Sommermonaten vortheilhaft vertheilt werden
ann Zur Einweihung werden auch Vertreter derjenigen

We eingeladen werden die in Aegypten finanzielle Jntereſſen
aben
Ein ſtreunges Geſetz gegen unnggeſella iſt nach Berichten

engliſcher Blätter vor kurzem in einem Staate der Argen
tiniſchen Republik verkündet worden Das Heirathsalter
in Argentinien beginnt mit 20 Jahren Wenn ein Mann von
der Zeit an bis zum 30 Jahre unverheirathet bleibt muß er
mongtlich 20 M bezahlen Jn den nächſten fünf Jahren wächſt
die Abgabe um 100 Proz Zwiſchen 35 und 50 Jahren zahlt er
eine monatliche Geldſtrafe von 80 M von 50 bis 75 Jahren
120 M monatlich und erſt nach 75 Jahren wird die Abgabe
auf 40 M jährlich ermäßigt Nach dem achtzigſten Jahre
bezahlt der Junggeſelle nichts mehr Wittwer dürfen drei
Jahre trauern und müſſen ſich dann wieder verheirathen
Wer in einem Jahre nachweisbar dreimal einem Korb be
kommen hat wird von der Steuer befreit Das Geſetz ſoll

worben Jn letzter Zeit war er gemüthsleidend und ſollte nun Wunder wirken

Friedrich verfeindete und vom Kaiſer Karl V geköderte
Moritz von Sachſen in das Kurfürſtenthum Sachſen Witten
berg ein Vor ſeinem Anſturm ſtob die Univerſität aus
einander Wohl kam der Kurfürſt zurück und vertrieb
Moritz aus ſeinen Ländern doch ſchon im Frühling 1547
erlag er in der Schlacht auf der Lochauer Haide dem über

mächtigen Kaiſer der die Kurwürde und den größten Theil
der Kurlande Moritz von Sachſen ſchenkte Melanchthon
war nach Zerbſt und dann nach Magdeburg geflüchtet Es
ehlte ihm nicht an lockenden Berufungen nach Tübingenrankfurt a Leipzig Jena er ſWlug auch die vor

theilhafteſten Anerbietungen aus um nicht den Beſtand der
ittenberger Hochſchule zu gefährden Der neue Kurfürſt

von erhaltener beſſerer Einſicht getrieben brachte unter
Melanchthon s Mitwirkung zu Anfang des Jahres 1548
die Univerſität wieder in Gang und der Zauber des
Namens Melanchthon ließ die Jugend bald wieder in
großen Schaaren nach Wittenberg ſtrömen Noch zwölf
Jahre durfte ſich die Univerſität dieſes ihres getreuen Eckarts
erfreuen der trotz aller Leib und Geiſt verzehrenden Kämpfe
die ihm zu nicht geringem Theil aus dem eigenen Lager
bereitet wurden der akademiſchen Jugend und ſeinem Lehrer
berufe in unverminderter Liebe bis zu ſeinem Tode 19 April
e zugethan blieb ür die Univerſität folgten Jahre
der friedlichen ſtillen Weiterentwicklung

Kurfürſt Auguſt vergrößerte dieſelbe auch räum
lich durch den 1564 bis 1583 erfolgten Bau des nach ihm
benannten Auguſteums das u a die Räume für die um
fangreiche Bibliothek und die anatomiſchen Sammlungen
enthielt Jm Jahre 1602 konnte die Hochſchule unter dem
Rektorate des Herzogs nan von Sachſen und unter per

ſönlicher Theilnahme des Kurfürſten Chriſtian II und zahl
reicher Abordnungen aus deutſchen und außerdeutſchen
Ländern mit großer Prunkentfaltung das hundertjährige
Jubiläum ihrer Gründung begehen Jn ähnlicher Weiſe
erfolgte die zweite und dritte Jubelfeier in den Jahren
1702 und 1802 Der blutige dreißigjährige Krieg ſtörte das
akademiſche Leben nicht ſonder obgleich der Feind
mehrere mal an die befeſtigten Mauern der Stadt klöpfte
Auch der ſiebenjährige Krieg gefährdete die Univerſität nicht
danernd wenn auch ſelbſtverſtändlich die unſäglichen Leiden
denen die Stadt Wittenberg im Jahre 1760 durch Be

lagerung und Bombardement ausgeſetzt war an der Hoch
ſchule nicht ſpurlos vorübergingen

Ein halbes Jahrhundert war ſeitdem vergangen als ſich
am politiſchen Horizonte die Wetterwolke erhob die der
Univerſität Wittenberg das Ende brachte Jn ſolgenſchwerer
Verblendung hatte Friedrich Auguſt von Sachſen ſeit
1806 durch Nappleon s Gnaden König geworden ſich
verleiten laſſen den Lockungen des unerſättlichen Korſen zu
De und die deutſche Sache zu verlaſſen Er hatte Na
poleon u a auch die Feſtung Wittenberg eingeräumt und
dieſer zögerte nicht daraus ein ZwingUri für die Sachſen zu
ſchaffen Unſagbar waren die Leiden denen Stadt und
Univerſität Wittenberg ſeit dem Jahre 1806 durch wechſelnde
Einquartierung Bedrückung und Belagerung ausgeſetztwaren Jm März 1813 waren die Juſande ſo weit ge
diehen daß die Vorleſungen an der Univerſität eingeſtellt
werden mußten Als im Juli dieſes Jahres Napoleon ſelbſt
in Wittenberg erſchien da erwirkten die Abgeordneten der
Univerſität bei ihm eine Audienz in der ſie ihn um
Schonung für die Hochſchule baten Doch der Uebermüthige
erklärte brüsk r re habe jetzt aufgehört eine
Bildungsanſtalt für junge Leute zu ſein Die unmittelbare

olge dieſer Erklärung war daß der franzöſiſche Gouverneur
Lapoype ohne eine Entſcheidung der zuſtändigen ſächſiſchen
Regierung abzuwarten den Befehl gab den letzten Reſt
der akademiſchen Gebäude ſofort zu räumen und für
militäriſche Zwecke einzurichten Ein Reſkript vom 24 Juli
beſtimmte über das Wegſchaffen der Univerſitätsbibliothek
der Archive und Sammlungen die einſtweilen in die
Souterrains der Dresdener Kreuzkirche gebracht werden ſollten
Ordnungslos wurden die koſtbaren Bücher und Samm
lungen auf Kähne verpackt und unter Begleitung des
Magiſters Gerlach elbaufwärts geführt Jn der Nähe von
Meißen jedoch wurden die Kähne von Koſaken angehalten
und zum Ueberſetzen über die Elbe beſchlagnahmt Mit
Mühe und Noth gelang es noch ihren koſtbaren Jnhalt in
das Schloß er zu retten Mit Recht bemerkt hierzu
der Prof dige Es r zu den größten Willkürlichkeiten
des in den deutſchen Univerſitätsannalen unvergeßlichen
Lapoype daß er die plötzliche Räumung aller Univerſitäts
gebäude mit der größten Härte anordnete und durchführen
ließ und dennoch das Eigenthum der Univerſität ſowie das

Privateigenthum der Profeſſoren nicht aus Wittenberg
herauslaſſen wollte um die durch Leiden aller Art er
ſchöpften Profeſſoren perſönlich zur Rückkehr oder
eigentlich zur Verpflegung der ihnen zugetheilten Ein
quartierung zu nöthigen Die Angelegenheiten der
Univerſität wurden einſtweilen von Schmiedeberg aus
beſorgt Die Profeſſoren verließen mit wenigen Ausnahmen
Wittenberg und wandten ſich meiſt nach Halle und Leipzig

So traurig war das Ende der v ſchule die dazu
beſtimmt war durch den von ihr ausſtrömenden Geiſt eine
Welt aus den Angeln zu heben und eine neue Welt aufzu
bauen Jm Jahre 1815 erfolgte ihre formelle Aufhebung
und ihre Vereinigung mit der Univerſität Halle die in
pietätvoller Erinnerung den Namen Vereinigte Friedrichs
Univerſität HalleWittenberg trägt Als beſcheidenen Erſatz
für den ſchweren Verluſt ſtiftete König Friedrich m III
der Stadt Wittenberg im Jahre 1817 das Prediger
ſeminar Wohin wir auch unſeren Fuß in der alten
Lutherſtadt ſetzen mögen überall begegnen wir den Erinne
rungen an jene Zeit da Wittenberg im Ruhme ſeiner
Akademie ſich ſonnte Noch ſtehen zahlreiche Häuſer die
einſt das Daſeinsgehäuſe für berühmte Lehrer der Hoch
ſchule bildeten Namentlich ziehen uns die Heimſtätten
Luther s und Melanchthon s an die in ihren mancherlei
Sehens würdigkeiten und Erinnerungen ein anſchauliches
Bild zeichnen von jener großen Zeit und ihrer gewaltigſten
Träger Auch das Gebäude finden wir noch das ehedem in
ſeinen Mauern die Univerſität das Collegium Fridericianum
beherbergte Gegenwärtig dient daſſelbe zur Kaſerne
Die Stätte bedeutſamer Se gg Exercitien ein Ort öden
Kaſernendrills die Geſchichte iſt nicht ohne Jronie
Andere Zeiten andere Menſchen und ein anderer Geiſt
Möchte doch die Jubelfeier dieſes Jahres die von der
Vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg am
1 November abgehalten wird mit dazu helfen daß von
dem Geiſte der einſt aus Wittenbergs Mauern ſo jugend
friſch ſo belebend und befreiend durch die Lande rauſchte
auch über die Kreiſe die ihn noch pflegen hinaus etw
ineinſtröme in die Gleichgiltigkeit Glaubensarmuth uWeallſgtait der Gegenwart

flulh des Nils aufs beſte bewährt Er beſteht aus verſchiedenen
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Seelenwörwer

Zuavengäcchen
Unübertroffene Auswabl

Beſondere Nenbeiten

I Kehuen Pahe
A Ebermann

Halle a/S Gr Steinſtr 84

Soldaten Kiſten
Schüler Kiſten

Skriptureu Kiſten
853 Verfandt Kiſten

in allen Größen mit und ohne Ver
ſchluß villigſt

HoflieferantTh Pranz Gr Märkerſtr 23

Französ u Englisch a la perfecüon
nach kurz leicht faßlichen Methoden für Anfänger u Vorgeſchrittene

Lehr Juſtitut Genge Zinksgartenſtraße 14

Trilbyss 3 4 5 7 u 10 cm breite
Verlängerungsborden zum Ausbessern

der Kleider jede Farbe lieferbar

Mann Stumpe s Mohair Schutzhorden

Marke Königin und Originalss
sind die bekannten Qualitäten der Erfinder

Unter obigen Namen fordern bei
H Schnee Nachhüg Gr Steinstr 84
Leopold Nussbarim Kleinschmieden

in jedem Geschäft darauf achten dass nur fFahbrikate
ra der Erſnder mit Stempel Mann Stumpe auf

jeder Borde ausgehändigt werden dann ist Missbrauch un
serer Namen und Schaden ausgeschlossen

Mann Stumpe Barmen

e
VFutterschweine große und kleine

ebenſo fette Landsehweine
ſtehen von Montag ab u folgende Tage preisw zum Verkauf

Winter aletots
in neneſten Stoffen und feinſten Qualitäten

i Baglian Paletots
neueſtes Facou

VUlsterealetots
moderne Tracht

Pelerinen Mäntoel
Bayrische Loden Joppen

Joppen mit Pelzfuvter
Jagd Joppen
Jagd Anzüge

Mann S Stumpe s

auf das Allerreichhaltigſte ausgeſtattet

Grosse Auswahl

Knaben Anzüge
Knaben Paletots
Knaben Pyjacks
Knaben Joppen

Se AmSämmtliche aufgeführten Artikel zelchuen ſich durch ueneſte Facons und bekaunt ganten Sitz an tz und ſind in jeder Preislage in größten Vorräsben am Lager

S Weiss Male a S
Größtes Sperial Geſchäftshaus der Provinz Sachsen

Sämmtliche Abtheilungen meines umfangreichen Special Geſchäfts ſind mit allen hervorragenden

E Neuheiten der Ferbst u Winter Saison

Neun eingeführt

Erſatz für Manß
Confertion in feinſter Ausführung

von beſten Maagßſtoffen
vorräthig

e

S es Je

S r a

Durch unsere grossen direkten Einkäofe in diesem Artikel und dem stetig steigenden Umsatz
welches der beste Beweis für die grosse Preiswürcdigkeit und vorzügliche Qualität unserer Tbees
ist haben wir auch in diesem Jahre wieder eine Waare anzubieten welche

hocharomatiseh reinschmeckend
und dabei ausserordentlieh mässig im Preise ist

Wir empfehlen
Feine Sonchongs Bnglische Hischnng Russische Hischung Knaiäsertheoe

ein ganzes Pfund nur 1,80 2,70 3,60 5,50
1/4 Pfund 0,50 0,75 1,00 1,50

Unsere Plunäpreiso bieten ca 10 Prozent Rabatt
Prompter Versand überallhin franeo

BrOSEZO S
S in größter Auswabl

Brikettsſind vorräthig und werden zum Sommervpreiſe abgegeben

Briketttabrik Lützkendort
Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

n

S Tcderwaaren

22 W

Sporibeutel
Cigarrenetuls

Portemonnaies
e

S e S Visttenkarten
S taschen
e tüschehenr tasehen

in Leder und

Kkasten

Hand
taschen
Roeise
Koffer

Brieſtaschen

Conurier

h uranäschnuh

etc ecte

zu billigſten Preſen

Albin Mentze
24 Sqhmeerſtr 24

Pferdedecken 3
Regen Pferdedecken

Kutscherkragen ans Oeltuch
offeriren

Plaut SolimMartinsberg 11

de
Zwangsverſteigerung

Sonnabend den 18 Oktober er
Vormittags 11 Uhr verſteigexe ich
Jacobſtraße 23 bier 2 Pferdeeinen Tafelmöbelwagen und einen
Zerbſter Wagen gegen ſoſortige
Baarzahlung
BRohnenstengel Gerichtsvollzieher

Ammtion
Sonnabend den 18 Oktober er

Vormittags 11 Uhr verſteigere ich
im Auſtrage der Firma Otto Weſt
phal hier in deren Lager Ränmen
Canenger Weg freiwillig wegen ver
weigerter Annahme
670 Pfd 6 Gebinde Milchulter
öffentlich meiſtbietend Beſichtigung
von 9 Uhr an
Herm Vrledriech Wuchererſtr 70

Mit 2 Beiblättern

e

t e u
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